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Im Wintersemester 2026/27 wird Professor Dr. Walter ein Schwerpunktseminar zum 

Thema „Zahnloser Tiger oder effektive Rechtsordnung? Die Durchsetzbarkeit des Völker-

rechts im Spannungsfeld von Souveränität und Rechtsbindung“ anbieten. Nach dem Ende 

des Kalten Krieges schien sich die Vorstellung zu verfestigen, dass internationale Konflikte 

zunehmend durch Recht, Institutionen und multilaterale Kooperation eingehegt werden 

könnten. Auch wenn dieses Bild nie bruchlos war, treten seine Grenzen heute besonders 

deutlich hervor. Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine, die offene Infragestellung 

internationaler Strafgerichtsbarkeit, Drohungen im asiatisch-pazifischen Raum sowie der 

Einsatz von Zöllen zeigen, dass Völkerrecht gegenwärtig auf vielen Ebenen herausgefor-

dert wird. Staaten berufen sich auf Souveränität, Sicherheit , geopolitische Interessen oder 

auch schlicht auf ihre militärische, wirtschaftliche und politische Macht. Das Seminar 

nimmt diese Spannung zwischen dem Anspruch auf eine durchsetzungsfähige Rechtsord-

nung und der derzeit vielfach eher trübe erscheinenden Wirklichkeit in den Blick. 

 

Vorbesprechung 

Die Vorbesprechung findet am Montag, 29.6.2026 um 15:00 Uhr s.t. in der Bibliothek 

für Völkerrecht (Prof.-Huber-Platz 2, EG Raum T 009) statt. 

 

Anmeldung 

Die Platzvergabe des Seminars erfolgt zentral über das Studienbüro. Dort kann man sich 

vom 29.6.–3.7.2026 für das Seminar bewerben. Nach der Platzzuteilung ist zudem für 

Teilnehmende des SB 9 eine verbindliche Anmeldung beim Prüfungsamt erforderlich, die 

ebenfalls online über das LSF-Portal erfolgt.  


